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Niederschrift
zur öffentlichen Sitzung 
des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirkes - Trudering-Riem- 
am Donnerstag, den 25.07.2019, Beginn 19:48 Uhr im 
Kulturzentrum Trudering, Wasserburger Landstraße 32, 81825 München

1 Allgemeines

1.1 Begrüßung und Beschlussfähigkeit

 
Entschuldigungen:

• Herr Saglam

Verspätungen:

• Herr Deger
• Herr Mathias

26 BA-Mitglieder sind anwesend; die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

1.2 Genehmigung der Niederschrift der letzten BA- Sitzung

Den Niederschriften der letzten BA-Sitzung wird
einstimmig zugestimmt.

1.3 Ergänzungen zur Tagesordnung

7.4.2 Vogesenstraße 46-46a, Fl.Nr.: 655/0 - Neubau eines Doppelhauses mit Carport - 
Vordergebäude

7.4.3 Martin-Empl-Ring 14 / RGB, Fl.Nr.: 1504/1 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (9 
WE) mit Nebengebäude und Tiefgarage
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7.4.4 Riemer Straße 268, Fl.Nr.: 52/0 - Neubau Verwaltungsgebäude Tierheim und Um-
bau Verwaltung Tierkrematorium

8.2.17
8.2.18
8.2.19
8.2.20
8.2.21
8.2.22

Martin-Empl-Ring 14
Riemer Straße 268
Vogesenstraße 46-46a
Scheibenwiesenweg 12
Von-Gravenreuth-Straße 29
Zauberwaldstraße 3

9.1 Meldung der teilnehmenden Fraktionsmitglieder für den Ferienausschuss am 
22.08.2019

9.2 Bericht der UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung Vorsitzenden zur Vorstellung 
der Konzeptstudie und das geplante Format der Bürgerbeteiligung zur Unnützwie-
se durch das Baureferat Gartenbau

Für eine Zusammenbehandlung werden folgende TOP vorgeschlagen:

• keine

Die TOP 7.4.2 mit 7.4.4 sowie 8.2.17 mit 8.2.19 konnten nicht rechtzeitig mit der 
Post zugestellt und dementsprechend nicht im jeweiligen UA behandelt werden. 
Durch die Bezirksausschussgeschäftsstelle ist eine Fristverlängerung beantragt 
und durch das Referat für Stadtplanung und Bauordnung dieser mit Ausnahme der
TOP 7.4.2 und 8.2.19 entsprochen worden.
Herr Rösch berichtet, dass die Pläne heute bei ihm in der Post lagen und er sich 
dieses angeschaut hat. Aus seiner Sicht spricht nichts gegen eine Behandlung im 
Plenum, er kann unter dem jeweiligen TOP berichten.
Herr Welzel ergänzt, dass er heute ebenfalls die Pläne mit der Post erhalten hat. 
Er wird diese in den nächsten Tagen anschauen und seine Stellungnahme an die 
BAG senden, damit die Stellungnahme an das Referat erfolgen kann. 

[Stellungnahme des Protokollerstellers: 
Die postalische Zustellung der Pläne an die UA-Vorsitzenden hat länger als üblich 
gedauert. Der Postauslauf erfolgte bereits am 18.07.2019 mit der Mittagspost.]

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zur geänderten Tagesordnung und dem 
genannten Vorgehen zu den TOP 7.4.2 mit 7.4.4 und 8.2.17 mit 8.2.19.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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2 Entscheidungsangelegenheiten

2.1 Budgetangelegenheiten

2.1.1 (E) Stadtbezirksbudget
Initiative "Never forget - never again"
Buchpublikation im September 2019
500,00 € / Az. 0262.0-15-0309
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15597

Frau Beer berichtet:
„Grundsätzlich befürworten wir das Projekt, können aber keinen Stadtteilbezug er-
kennen; Gelder vom Kulturreferat und vom NS-Dokumentationszentrums ab-
fragen.
Ablehnung des Antrags gegen eine grüne Stimme.“

Herr Danner führt aus, dass 500,00 € ein geringer Beitrag für dieses wichtige The-
ma sind. Er bittet um Zustimmung zum Budgetantrag.

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA und damit der Ableh-
nung des Budgetantrags vor.
Der Antrag wird

mehrheitlich gegen 4 Stimmen abgelehnt.

2.1.2 (E) Stadtbezirksbudget
SOS Kinderdorf e.V.
Sommerfest am 20.07.2019
1.100,00 € / Az. 0262.0-15-0307
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15621

Frau Beer berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

2.1.3 (E) Stadtbezirksbudget
DPSG Messestadt-Riem Stamm Galileo Galilei
Stammeswochenende in Zellhof vom 27.-29.09.2019
198,00 € / Az. 0262.0-15-0308
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15630

Frau Beer berichtet:
„Kein Eigenanteil, aber die Betreuer erhalten keine Bezahlung und tragen ihre
Kosten selber. Daher verzichten wir auf den Eigenanteil.
Zustimmung zum Antrag einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA und den Verzicht auf
den Eigenanteil vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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Herr Deger ist anwesend. Es sind 27 BA-Mitglieder anwesend.

2.2 Weitere Entscheidungsangelegenheiten

2.2.1 (E) Anbringung von Geländern auf dem Gehweg der Bahnstraße 

Empfehlung Nr. 14-20 / E 02263
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 Trudering-Riem
am 08.11.2018
Anbringung von Geländen auf dem Gehweg der Bahnstraße
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02263 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13927

Herr Steinberger berichtet zum Referatsschreiben und schlägt die Zustimmung 
vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

2.2.2 (E) + (U) Sanierung des Truderinger Ortskern und der
Kreuzung Truderinger Straße / Schmuckerweg
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02258 der
Bürgerversammlung des
Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem am 08.11.2018
Sanierung des Truderinger Ortskern und der Kreuzung Truderinger Straße / 
Schmuckerweg
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02258 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14545

Herr Steinberger berichtet zum Referatsschreiben.

Herr Dr. Kronawitter schlägt folgende Antragserweiterung vor:
„2. neu:
Im Stadtteilladen wird das dort bereits vorhandene Exemplar des ISEK-Verkehrs-
gutachtens ab sofort zur freien Ansicht ausgelegt.
Die PDF-Versionen der Verkehrsgutachten ISEK und B-Plan 913 werden spätes-
tens bis Ende August 2019 auf der Internetseite des Planungsreferates in vollem 
Umfang öffentlich zugänglich gemacht.

3. neu
Darüber hinaus wird das Planungsreferat beauftragt, mit den Eigentümerinnen und
Eigentümern des Flurstücks 242 zu verhandeln, dass auch deren Verkehrsgut-
achten im Internet veröffentlicht wird.

4. neu  wie 2. alt.“

Herr Mathias ist anwesend. Es sind 28 BA-Mitglieder anwesend.
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Herr Danner führt zur Entstehungsgeschichte der Beschlussvorlage aus. Er bittet 
Herrn Dr. Kronawitter darum den Antrag anzupassen: das Referat für Stadtplanung
und Bauordnung wird gebeten das Exemplar zu veröffentlichen. Er weist darüber 
hinaus darauf hin, dass nur die Eigentümer der Veröffentlichung ihres Verkehrsgut-
achtens zustimmen können.

Herr Dr. Kronawitter betont die Wichtigkeit des Verkehrsgutachtens für die Bürger-
schaft und sagt, dass der Bezirksausschuss die Veröffentlichung durchaus verlan-
gen kann. Er weist darauf hin, dass das Referat selbst die Veröffentlichung des 
Gutachtens in Aussicht stellt.

Herr Dr. Fuchs kann der Vorlage zustimmen. Er erinnert daran, dass die Gut-
achten bereits öffentlich vorgestellt wurden. Eine Veröffentlichung im Internet be-
trachtet er als schwierig. Auch solle der strittige Punkt als Bitte und nicht als Bedin-
gung an das Referat formuliert werden.

Herr Danner weist darauf hin, dass die Unterlagen im Stadtteilladen eingesehen 
werden können und sich die Bürgerschaft dort informieren kann. Er stellt darüber 
hinaus folgenden mündlichen Antrag: 
Der Bezirksausschuss 15 stellt sich eindeutig hinter die aktuellen Planungen und 
bittet die Verwaltung sowie den Stadtrat, das Projekt zügig weiterzuentwickeln und
mit der baulichen Umsetzung unbedingt spätestens vor der Sommerpause 2020 
zu beginnen.

Herr Schall unterstützt den Antrag von Herrn Danner und spricht sich ebenfalls für 
eine schnelle Umsetzung aus.

Herr Steinberger lässt die jeweiligen Punkte einzeln abstimmen:

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Antrag der Referentin mit der Ergän-
zung von Herrn Dr. Kronawitter mit Ausnahme des 2. Absatzes des 2. Punktes.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Antrag von Herrn Danner, dass der 2. 
Absatz des 2. Punktes abgeschwächt wird: Das Referat für Stadtplanung und Bau-
ordnung wird gebeten die Verkehrsgutachten zu veröffentlichen.
Der Antrag wird

gegen 11 Stimmen abgelehnt. 
Es bleibt damit bei der von Herrn Dr. Kronawitter gewählten Formulierung.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum mündlich vorgetragenen Antrag von 
Herrn Danner.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.
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2.2.3 Entscheidung über eine Veranstaltung auf öffentlichen Verkehrsgrund gemäß Voll-
macht des Oberbürgermeisters vom 26.02.2010; 
Abhalten eines Flohmarktes am 28.09.2019 (Ersatztermin: 05.10.2019) auf dem 
Platz der Menschenrechte 
Frist: 26.08.2019

Herr Steinberger berichtet und schlägt die Zustimmung vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3 Bürgeranliegen

3.1 UA Allgemeines

3.2 UA Bau und Verkehr

3.2.1 Vorschlag zum Stadtbezirksbudget / BSL - ein Bürgersteig in der Karlsburger 
Straße

Herr Mathias berichtet:
„Eine Erstellung eines Bürgersteigs auf wenigstens einer Seite soll veranlasst wer-
den. Der UA erachtet dies als sinnvoll. Der UA Bau und Verkehr denkt, dass diese 
Maßnahme nicht über das Stadtteilbudget finanzierbar ist.
Empfehlung an BA: Weiterleitung (einstimmig).“

Frau Salzmann-Brünjes fragt, ob der Bürgersteig durch die Anwohnerinnen und 
Anwohner bezahlt werden müsse. Herr Steinberger führt aus, dass dies seines 
Wissens nach in Bayern nicht mehr der Fall ist.

Herr Heidegger möchte ergänzen, dass bis zur Fertigstellung des Bürgersteigs ein
Fußweg, beispielsweise mit Barken, von der Straße abgetrennt wird. Als Beispiel 
nennt er die Umsetzung in der Straße Am Hochacker.

Herr Steinberger lässt die Punkte einzeln abstimmen:

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Vorschlag von Herrn Heidegger vor.
Dieser wird

mit 15 gegen 13 Stimmen mehrheitlich abgelehnt.

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Vorschlag von Frau Salzmann-
Brünjes vor. 
Dieser wird 

mit 19 gegen 9 Stimmen mehrheitlich abgelehnt.
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3.2.2 Busbahnhof Trudering: Schaltung der Fußgängerampel

Herr Mathias berichtet:
„Der UA sieht hier ebenfalls Handlungsbedarf und folgt dem Bürgerschreiben.
Empfehlung an BA: Weiterleitung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.2.3 Scheibenwiesenweg: Gefährdung der Schulwegsicherheit durch Rad- und Kraft-
radfahrer sowie abgestellte Fahrzeuge im Rettungsweg

Herr Mathias berichtet:
„Der UA folgt dem Bürgerschreiben. Es soll aber geprüft werden, welche Nutzung
des Weges für die Anwohner erforderlich ist und welche Nutzung ermöglicht wer-
den kann.
Empfehlung an BA: Weiterleitung mit entsprechender Nachfrage (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.2.4 Damaschkestraße: Schwerlastverkehr
s. auch BA-Antrag 14-20 / B 03218 Damaschkestraße - Verkehrssituation: Fol-
geantrag zu BA-Initiative 14-20 / I 01253 - Damaschkestraße: Busverkehr

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Weiterleitung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.2.5 Am Hüllgraben / Paul-Henri-Spaak Straße: Kenntlichmachung des (Zweirich-
tungs-)Radweges

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Weiterleitung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.2.6 U-Bahnhof Messestadt-Ost: Installation zusätzlicher Fahrradständer

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Weiterleitung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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3.2.7 Messestadt: abgestellte Fahrzeuge einer Autovermietung

Herr Mathias berichtet:
„Dem Bürgerschreiben kann der UA folgen.
Folgende Punkte sollten bei der Stadt nachgefragt werden:

• Wie viele Stellplätze und vor allem wo diese für die genannte Firma aus-
gewiesen sind?

• Wie sieht die aktuelle Nutzung des naheliegenden Parkhauses aus? Per-
sönliche Beobachtungen von UA-Mitgliedern haben ergeben, dass hier 
ganze Parkdecks leer stehen. Wäre eine Nutzung des Parkhauses für die 
Autovermietung möglich?

• Wie verhält es sich mit den Regularien der blauen Zone für die Autover-
mietung? Gelten hier andere Regeln, wie für private Personen? Sprich dür-
fen Autovermieter unbegrenzt parken?

Empfehlung an BA: Weiterleitung mit obiger Nachfrage (einstimmig).“

Herr Rösch ergänzt, dass er sich bei der Lokalbaukommission nach dem Stell-
platznachweis der Autovermietung erkundigt hat. Die Prüfung ist noch nicht abge-
schlossen, in jeden Fall müssen jedoch Stellplätze nachgewiesen werden.

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

3.3.1 Demografiebericht 2040: Neubebauung Kirchtrudering

Frau Dr. Miehle berichtet:
„Frau Dr. Miehle führt kurz in das Thema ein. Nach kurzer Diskussion wird nach-
stehende Beschlussempfehlung verabschiedet.
Einstimmige Beschlussempfehlung:
Das Bürgerschreiben wird weitergeleitet.
Folgende Fragestellungen werden beigefügt:

• Wie kommt es innerhalb von 7 Jahren (2012 – 2019) zu diesen exorbitan-
ten Steigerungen bzgl. der geplanten WE? Siehe dazu untenstehende Ta-
belle, in der die WE-Zahlen von 2012 zu 2019 gegenübergestellt werden.

Heltauer-
straße

5. BA
Messestadt

Rappenweg Piederstorfer

Größe in 
Hektar

ca. 15 ha ca. 14 ha ca. 17 ha ca. 13 Ha

Planung 2012 320 WE 600 WE Klassisches
Gewerb 

Planung 2019 2000 WE 3000 WE 3000 WE 1300 WE

Steigerungs-
rate

620% 500%

Dichtever-
gleich zu Pie-
derstorfer

  ca. 1/3
mehr

 ca. doppelt ca. doppelt
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• Wie verhält sich die vorgesehene Bebauung an der Heltauer Straße zur 
Frischluftschneise aus dem Flächennutzungsplan? Siehe dazu auch den 
(bisher unbeantworteten) BA-Antrag.

• Welche Bereiche des Rappenweges sind für eine Wohnbebauung vorgese-
hen?

• Wie sieht bei diesem geplanten Zuwachs an Wohngebieten mit 8000 WE 
die zugrundeliegende Verkehrsplanung aus?

• Es wird dazu auch auf den BA-Antrag 14-20 / B 06441 „Verkehrsmodellie-
rung und Verkehrskonzept für den Münchner Osten 2.0“ von Juni 2019 ver-
wiesen.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.4 UA Planung

3.5 UA Schule, Soziales und Kultur

3.5.1 Messestadt Riem: Beleuchtung der neuen Streetballanlage

Herr Eßmann berichtet:
„Der Unterausschuss befürwortet eine Beleuchtung. Diese könnte zeitlich begrenzt
erfolgen, so dass eine Bespielung der Anlage in den Abendstunden möglich ist.
Die Beleuchtung sollte in einem Insekten freundlichem Lichtspektrum erfolgen.
Grundsätzlich kann die Bespielung der Anlage dazu beitragen, dass sich die der-
zeitigen Spannungsfelder am Platz der Menschenrechte verringern. So besteht die
begründete Hoffnung der sozialen Netzwerke vor Ort, dass Störungen abnehmen.
- einstimmig -“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

3.6 UA Umwelt

3.7 ohne Vorberatung im UA

4 Anträge von BA- Mitgliedern

4.1 Mehr Bunt in der Messestadt wagen

Frau Dr. Miehle stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.

Frau Schreiner bittet darum, dass es keine schwarzen, braunen oder grauen Ge-
bäude gibt. Helle Farben sind für das Mikroklima wichtig, da das Sonnenlicht re-
flektiert werde.
Frau Dr. Miehle sagt zu, den Hinweis von Frau Schreiner mit in den Antrag aufzu-
nehmen.
Herr Steinberger fragt nach der Zustimmung zum so geänderten Antrag.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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4.2 Willy-Brandt-Platz - Voraussetzungen zur Umgestaltung darstellen

Frau Dr. Miehle stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.

Herr Danner sagt, dass dies im Prinzip der Fragenkatalog für den geplanten Run-
den Tisch sei. Aktuell hält er eine Befassung der Verwaltung nicht für notwendig.

Herr Dr. Hentschel verweist auf die Internationalität des Willy-Brandt-Platzes, ins-
besondere aufgrund der Messe. Er empfindet beispielsweise Pflanztröge nicht als 
passend.

Frau Beer möchte die Fragen bereits jetzt an die Verwaltung stellen – in Vorberei-
tung des Runden Tisches, um insbesondere technische Fragen im Vorfeld abzu-
klären. Sie möchte den Antrag wie vorgelegt beschließen.

Herr Steinberger möchte ergänzen, dass dem Bezirksausschuss zeitnah ein Ter-
min für den Runden Tisch genannt werden und dieser zeitnah durchgeführt wer-
den soll.

Frau Salzmann-Brünjes möchte, dass die Fragen direkt beim ersten Treffen des 
Runden Tisches beantwortet werden.

Herr Steinberger fragt nach der Zustimmung zum Antrag mit seiner eigenen und 
der Ergänzung von Frau Salzmann-Brünjes.
Dem wird

gegen 2 Stimmen mehrheitlich zugestimmt.

4.3 Bus wartet wirklich auf U-Bahn - Anschlusssicherung 2.0 in Trudering endlich reali-
sieren

Herr Dr. Kronawitter stellt den Antrag vor und bittet um Zustimmung.

Herr Steinberger fragt nach der Zustimmung zum Antrag.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

5 Antwortschreiben der Landeshauptstadt München

5.1 Busstation Trudering Bf entschlossen erweitern
Vertagung aus der Maisitzung 2019
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05109

Herr Steinberger verkündet, dass der geplante Ortstermin am 22.08.2019 um 17 
Uhr stattfindet. Er schlägt eine erneute Behandlung in der Septembersitzung vor.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.
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5.2 Marianne-Plehn-Straße: nächtliche Ruhestörung / Entfernung von Sitzgelegenhei-
ten
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06228

Frau Salzmann-Brünjes möchte wissen, wer für den Abbau der Bank zuständig ist.
Das Sozialreferat möge den Auftrag direkt an die zuständige Stelle weiterleiten.

Herr Danner wirbt dafür, den Ortstermin mit AKIM abzuwarten. Dann soll im Be-
zirksausschuss eine erneute Beratung erfolgen.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zur Nachfrage bei AKIM, wann der Ortster-
min stattfindet. Der Antrag bleibt bis zur Durchführung des Ortstermins aufgegrif-
fen.
Dem wird genannten Vorgehen wird 

einstimmig zugestimmt.

5.3 Gymnasium Trudering: defekte Querlüftung in der Sporthalle
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05406

5.4 Anschluss der Kreillerstraße im Teilbereich Wasserburger Landstraße/Bajuwaren-
strasse und Schatzbogen an den ÖPNV
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06073

Herr Danner merkt an, dass der BA-Antrag durch die MVG geprüft werden soll. Er 
möchte darum bitten, dass das Gremium bis zum Frühjahr 2020 eine Rückmel-
dung erhält, damit der Anschluss im MVG-Leistungsprogramm 2020 aufgenom-
men werden kann. Der Antrag soll bis dahin aufgegriffen bleiben.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum genannten Vorgehen.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.

5.5 Thomas-Hauser-Straße: Erreichbarkeit der KITA von Berg am Laim kommend / 
Geh- und Radwegsituation
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05120

Herr Steinberger betont, dass er das vorliegende Schreiben als Zwischennachricht
auffasst und schlägt eine Wiedervorlage für die Oktobersitzung vor.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.

5.6 Gestaltungskonzept Unnützwiese als Diskussionsgrundlage zur Bürgerbeteiligung
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06075

5.7 Konkrete Schritte hin zu verträglichen, nachhaltigen und intelligenten Beleuch-
tungslösungen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06079
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5.8 verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO:
Erleichterte streckenbezogene Anordnung von Tempo 30 vor Kindergärten und 
ähnliche Einrichtungen
Wasserburger Landstraße 148
Antwortschreiben des RBS/KITA auf das Schreiben des BA im Zusammenhang mit
der Kenntnisnahme aus der Maisitzung (TOP 5.8)

Frau Salzmann-Brünjes weist darauf hin, dass der Bezirksausschuss nicht direkt 
mit Unternehmen in Kontakt treten darf. Dies wird zur Kenntnis genommen.

Herr Steinberger schlägt die Kenntnisnahme des Schreibens vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

5.9 S4-S6-Fahrplanverwerfungen beseitigen - fußgängerfreundliche MVV-Fahrpla-
nauskünfte zur Regel machen
Schreiben des OB - bereits mit BA-Antrag 14-20 / B 4561 in der Maisitzung zur 
Kenntnis genommen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04909

Herr Danner möchte nachfassen: Die unzureichende Taktung bestehe aufgrund 
der fehlenden Züge. Er stellt die Forderung an die zuständigen Stellen, schnellst-
möglich weitere Züge anzuschaffen.

Herr Dr. Kronawitter führt zur Historie des Antrags aus. Er wirbt dafür, es an dieser 
Stelle gut sein zu lassen, da dem Oberbürgermeister bereits alle Argumente vor-
gelegt wurden.

Herr Danner bleibt bei seinem Antrag, dass der Chef der Verwaltung sich für mehr 
Fahrzeuge einsetzen soll.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Antrag von Herrn Danner.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

5.10 Verbindung zwischen Kerschensteinerstraße und Riemarcaden asphaltieren
hier: Schreiben des BauR, dass Herstellung des Weges (BA-Antrag 14-20 / B 
04268) erst nach Änderung des Bebauungsplans erfolgen kann
gemeinsame Behandlung mit TOP 5.11
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03385

gemeinsame Behandlung mit TOP 5.11

Herr Danner möchte die vom Baureferat angebotene Aufkiesung annehmen.

Frau Beer weist darauf hin, dass bei einer Aufkieseung kein Winterdienst durchge-
führt werden kann. Es gebe allerdings bereits ein hergestelltes Stück Weg. Sie 
kündigt an, einen weiteren Antrag erarbeiten zu wollen.

Herr Ziegler möchte ebenfalls die Aufkiesung fordern, Frau Beer könne außerdem 
einen Zusatzantrag stellen.
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Herr Steinberger bittet um Zustimmung zur Aufkiesung und zur Kenntnisnahme 
der beiden Antwortschreiben.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.

5.11 Verbindung zwischen Kerschensteinerstr. und Riemarcaden
gemeinsame Behandlung mit TOP 5.10
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04268

gemeinsame Behandlung mit TOP 5.10

5.12 Drohnenflüge am Riemer See
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05823

5.13 Na also, es geht also doch: Infotafeln für städtische Gebäude auch in Trudering-
Riem
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04908

Herr Dr. Kronawitter schlägt die Vertagung der Behandlung in die Septembersit-
zung vor.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zur Vertagung.
Dieser wird 

einstimmig zugestimmt.

5.14 Am Mittelfeld / Kirtaweg: Installation eines Verkehrsspiegels
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06226

Herr Steinberger schlägt die übrigen 5er TOP zur Kenntnisnahme vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

6 Bürger-/Einwohnerversammlung

7 Anhörungsfälle der Verwaltung

7.1 UA Allgemeines

7.1.1 Veranstaltung in städtischen Grünanlagen, Nachtmarathon im Riemer Park, De-
Gasperi-Bogen am 26./27.10.2019
Frist: 13.09.2019

Frau Beer berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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7.1.2 Manchesterplatz: Sondernutzungserlaubnis für die Aufstellung einer Glasvitrine
erneute Stellungnahme des BA

Frau Beer berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Dr. Kronawitter erinnert daran, dass der Bezirksausschuss einen Ortstermin 
gefordert hat und führt zur Größe der Glasvitrine aus. Er hält diese für zu groß. Er 
bleibt daher bei seiner Forderung nach einem Ortstermin. 
Des Weiteren möchte er klären lassen, warum der Bezirksausschuss nicht durch 
das Direktorium angehört wurde – der Bezirksausschuss ist bei Gedenktafeln an-
hörungsberechtigt.

Herr Dr. Fuchs betont, dass der UA zugestimmt habe. Die Ausmaße der Vitrine 
seien aufgrund der Ausstellungsstücke notwendig. Er wirbt dafür dem Votum des 
UA zu folgen.

Herr Dr. Kronawitter betont, dass es sich um einen privaten Verein handelt und ein
Präzedenzfall geschaffen wird.

Herr Ziegler möchte sich die Größe der Vitrine vor Ort anschauen; passt diese ins 
Ortsbild?

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zur Weiterleitung des Antrags von Herrn 
Dr. Kronawitter an das Direktorium, dass eine offizielle Anhörung des Bezirksaus-
schusses inklusive eines Ortstermins erfolgen soll.
Dem wird

gegen 4 Stimmen mehrheitlich zugestimmt.

7.2 UA Bau und Verkehr

7.2.1 verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: 
Haltverbot gegenüber 
Mönchbergstraße 18
Frist: 10.08.2019

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Zustimmung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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7.2.2 Park-/Liefersituation in der Kreillerstraße 
nochmalige Anhörung zur Einrichtung einer Ladezone
Frist: 16.08.2019

Herr Mathias berichtet:
„Der UA ist erstaunt, dass die hintere Ladezone wohl nicht für alle Gewerbetrei-
benden vorgesehen ist. Demnach wird dem Vorschlag zugestimmt.
Empfehlung an BA: Zustimmung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.2.3 verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: 
absolutes Haltverbot
Karotschstraße Südseite östlich der Kreuzung Am Mitterfeld
Frist: 14.08.2019

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Zustimmung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.2.4 Austausch von Lichtsignalanlagen
Jagdhornstraße / Wasserburger Landstraße
Frist: 16.08.2019

Herr Mathias berichtet:
„Bei dieser Lichtzeichenanlage auf der Wasserburger Landstraße handelt es sich
um eine reine Bedarfsampel, die nur auf Anforderung reagiert. Das ist die einzige
Ampel auf der gesamten WabuLa, die nach diesem Prinzip reagiert.
Aus diesem Grund wird die Anbringung eines Hinweises bzgl. „Grün-Licht-anfor-
dern“ gefordert.
Empfehlung an BA: Zustimmung mit Ergänzung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.2.5 Austausch von Lichtsignalanlagen 
Friedenspromenade / Gartenstadtstraße
Frist: 20.08.2019

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Zustimmung (einstimmig).“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.
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7.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

7.4 UA Planung

7.4.1 Halfinger Str. 47, Fl.Nr.: 345/5 - Bebauung Eckgrundstücke Halfinger Str. 47 / Tru-
deringer Str. 210 - VORBESCHEID

Herr Rösch berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.4.2 Vogesenstraße 46-46a, Fl.Nr.: 655/0 - Neubau eines Doppelhauses mit Carport - 
Vordergebäude

Herr Rösch berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.4.3 Martin-Empl-Ring 14 / RGB, Fl.Nr.: 1504/1 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (9 
WE) mit Nebengebäude und Tiefgarage

Herr Rösch berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.4.4 Riemer Straße 268, Fl.Nr.: 52/0 - Neubau Verwaltungsgebäude Tierheim und Um-
bau Verwaltung Tierkrematorium

Herr Rösch berichtet:
„Zustimmung einstimmig.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

7.5 UA Schule, Soziales und Kultur
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7.6 UA Umwelt

7.6.1 Markgrafenstraße: Umwandlung der Rasenflächen in der Grünanlage in Langgras-
flächen
Vertagung aus der Junisitzung 2019

Herr Welzel berichtet:
„Die gesammelten Ideen der Kinder in Verbindung mit der Aktion Kinder-/ Aktions-
koffer (eingebunden ist der BA15 UA Schule / Soziales / Kultur) hat ergeben, dass 
die geplante Blumenwiese am Rodelhügel die eingebrachten Kinderideen nicht be-
hindert und somit seitens der Kinder keine Einwände bestehen. Die bereits erfolg-
te Abstimmung mit dem Baureferat Gartenbau in Verbindung mit dem Ortstermin 
am 25.06.2019 kann damit realisiert werden.“

Herr Steinberger schlägt die Zustimmung zum Votum des UA vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

8 Baumfällungen

8.1 Bereits genehmigte Fällungen durch die Untere Naturschutzbehörde

8.1.1
8.1.2
8.1.3
8.1.4
8.1.5
8.1.6

Geitnerweg 8
Jagdhornstraße 23
Selbhornstraße 26
Theodor-Kober-Straße 4
Waldschulstraße 69
Wasserburger Landstraße 245

8.2 Beantragte Baumfällungen

8.2.1
8.2.2
8.2.3
8.2.4
8.2.5
8.2.6
8.2.7
8.2.8
8.2.9
8.2.10
8.2.11
8.2.12

8.2.13
8.2.14
8.2.15
8.2.16

Am Birkicht 10
Am Moosfeld 56
Bognerhofweg 6
Friedenspromenade 104
Graf-Lehndorff-Straße 29
Halfinger Straße 47
Heilwigstraße 59
Herderwiesweg 6
Hinterrißstraße 6
Ickelsamerstraße 64
Kurzhuberstaße 3
Riemer Straße 343

Ruppanerstraße 23
Schatzbogen 37
Stahlgruberring 11
Von-Erckert-Straße 21

Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung.
Zustimmung ohne Ersatzpflanzung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Ablehnung
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
durch UNB abgelehnt
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Ablehnung
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Ablehnung: Baum Nr. 8.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung: Rest der bean-
tragten Bäume.
Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Ablehnung vorbehaltlich Gefährdung: Baum Nr. 2.
Zustimmung ohne Ersatzpflanzung: Baum Nr. 1.
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8.2.17

8.2.18

8.2.19

8.2.20
8.2.21
8.2.22

Martin-Empl-Ring 14

Riemer Straße 268

Vogesenstraße 46-46a

Scheibenwiesenweg 12
Von-Gravenreuth-Straße 29
Zauberwaldstraße 3

Plan ist nicht eingetroffen. Keine Arbeitsgrundlage
vorhanden. Vertagung auf nächste Sitzung.
Plan ist nicht eingetroffen. Keine Arbeitsgrundlage
vorhanden. Vertagung auf nächste Sitzung.
Plan ist nicht eingetroffen. Keine Arbeitsgrundlage
vorhanden. Vertagung auf nächste Sitzung.
Ablehnung
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.
Zustimmung mit Ersatzpflanzung.

Herr Welzel berichtet zu den TOP 8.1 und 8.2. Auf das Protokoll des UA und das 
unter TOP 1.3 beschlossene Vorgehen wird verwiesen.

Herr Steinberger bittet um Zustimmung zum Votum des UA.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

9 Berichte des Vorsitzenden, der Beauftragten und Termine

9.1 Meldung der teilnehmenden Fraktionsmitglieder für den Ferienausschuss am 
22.08.2019

Die Besetzung des Ferienausschusses wurde im Vorfeld durch die Fraktionen ge-
mäß der Sitzverteilung benannt:

4 Sitze CSU-Fraktion:

2 Sitze SPD-Fraktion:
2 Sitze GRÜNE-Fraktion:
1 Sitz FREIE WÄHLER/FDP:

Herr Steinberger, Herr Frantz, Herr Ziegler, vsl. 
Frau Dr. Miehle
Herr Welzel, Frau Salzmann-Brünjes
Herr Rösch, Frau Döring
Frau Bachhuber

Herr Steinberger schlägt die Kenntnisnahme vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

9.2 Bericht der UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung Vorsitzenden zur Vorstellung 
der Konzeptstudie und das geplante Format der Bürgerbeteiligung zur Unnützwie-
se durch das Baureferat Gartenbau

Frau Dr. Miehle berichtet:
„Ein Vertreter des Baureferats führt noch einmal kurz ins Thema ein. Dann stellen 
die Landschaftsplaner ihre Planung vor, die zu ca. 80% den Vorstellungen der BI 
entspricht. Die UA Mitglieder wollen zusätzlich zu den Ausführungen der Planer 
einen Schutzzaun, integriert in die Geländemodellierung. Er soll Sicherheit zur 
stark befahrenen Bajuwarenstraße bringen. Zur Unnützstraße bleibt das Gelände 
ohne Zaun.
Die Bürgerbeteiligung soll vor Ort stattfinden. Es werden die Erzieherinnen und 
Kinder sowie Eltern nach ihren Wünschen und Anregungen befragt. Das Baurefe-
rat Gartenbau wird dann vor Ort in einem Zelt die Pläne aufstellen, die BI, 
Nachbarschaft und Jugendliche können an Hand dessen Ihre Wünsche anbringen,
die dann gebündelt ausgewertet werden. Danach gehen die Landschaftsplaner an 
die Einarbeitung in die Planung. Nach Fertigstellung wird das Konzept noch einmal
dem BA vorgestellt.
Einstimmige Zustimmung zu dieser Vorgehensweise im UA.“
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Herr Steinberger schlägt die Kenntnisnahme vor.
Dem wird

einstimmig zugestimmt.

ohne TOP Gedenkveranstaltung zum 9. November

Herr Steinberger berichtet, dass der Bezirksausschuss gefragt wurde, ob wieder 
eine Gedenkveranstaltung durchgeführt wird. Frau Bachhuber hat sich – wie be-
reits im letzten Jahr – bereit erklärt, die Organisation zu übernehmen.
Für die Veranstaltung wird ein Budget von 1.000€ benötigt. Herr Steinberger bittet 
um Zustimmung zur Bereitstellung dieser 1.000€ aus den Mitteln des Bezirksaus-
schusses.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.

10 Unterrichtungen

10.1 UA Allgemeines

10.1.1 Anzeige über das Abbrennen eines Feuerwerks (durch Pyrotechniker) auf Privat-
grund
Straße: Lehrer-Götz-Weg 23
Datum: 12.07.2019
Anlass: Veranstaltung der Pfarrei

10.1.2 (U) Änderung der Satzung für die Bezirksausschüsse der 
Landeshauptstadt München

1. Vorberatungen in der BA-Satzungskommission vom 13.05.2019

a) Beauftragte für Menschen mit Behinderungen;
Initiative des Sozialreferates

b) Anhörungsrecht bei Gleiserneuerungen
Antrag Nr. 14-20 / B 04829 des BA 13 - Bogenhausen 
vom 08.05.2018

c) Formelles Anhörungsrecht der Bezirksausschüsse für die
Einrichtung von Elektroladestationen 
Antrag Nr. 14-20 / B 05020 des BA 16 - Ramersdorf-Perlach 
vom 07.06.2018

d) Mehr Grün im Straßenraum 
Antrag Nr. 14-20 / B 05589 des BA 3 - Maxvorstadt 
vom 11.12.2018

e) Wertstoffinseln
Antrag Nr. 14-20 / B 05728 des BA 12 - Schwabing-Freimann 
vom 15.01.2019
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f) Anhörungsrecht für Anträge auf Vorbescheid zur Errichtung neuer Gebäude 
Antrag Nr. 14-20 / B 05942 des BA 18 - Untergiesing-Harlaching 
vom 19.03.2019

g) Bildung der Bezirksausschüsse für die Amtsperiode 2020 - 2026;
Anpassung der Anlage 2 zur BA-Satzung

2. Umsetzung der Empfehlungen in eine Änderungssatzung
Anhörungsrecht bei Gleiserneuerungen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04829 des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen vom 
08.05.2018

Formelles Anhörungsrecht der Bezirksausschüsse für die Einrichtung von Elektro-
ladestationen 
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05020 des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf vom 07.06.2018

Mehr Grün im Straßenraum
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05589 des 03. Stadtbezirkes Maxvorstadt vom 11.12.2018

Wertstoffinseln
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05728 des 12. Stadtbezirkes Schwabing vom 15.01.2019

Anhörungsrecht für Anträge auf Vorbescheid zur Errichtung neuer Gebäude
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05942 des 18. Stadtbezirkes Untergiesing vom 
19.03.2019

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14954

3 Verwendungsnachweise Stadtbezirksbudget

10.1.3.1 Freunde der Abteilung Waldtrudering der Freiwilligen Feuerwehr München e.V.; 
Anschaffung einer Ausbildungsbox mit Nebelmaschine, Stromerzeuger und Kabel; 
1.898,98€

10.1.3.2 MOBILE Produktionen Bernoulli; Theaterprojekt "Theodor Fontane: Ein weites 
Feld" vom 07.01.2019 - 29.03.2019; 2.300,00€

10.1.3.3 Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Trudering e.V.; Anschaffung einer Audioan-
lage; 3.872,92€

10.1.3.4 Mittagsbetreuung Lehrer-Götz-Weg VI e.V.; Auf- und Ausbau der neuen Mittagsbe-
treuung; 2.384,31€

10.1.3.5 Gewerbe & Eigentümerverband Trudering e.V. (GEVT e.V.); Adventleuchten ab 
26.11.2018; 6.584,04€

10.1.4. Sachberichte Stadtbezirksbudget

10.1.4.1 Freunde der Abteilung Waldtrudering der Freiwilligen Feuerwehr München e.V.; 
Anschaffung einer Ausbildungsbox mit Nebelmaschine, Stromerzeuger und Kabel; 
1.898,98€
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10.1.4.2 MOBILE Produktionen Bernoulli; Theaterprojekt "Theodor Fontane: Ein weites 
Feld" vom 07.01.2019 - 29.03.2019; 2.300,00€

10.1.4.3 Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Trudering e.V.; Anschaffung einer Audioan-
lage; 3.872,92€

10.1.4.4 Gewerbe & Eigentümerverband Trudering e.V. (GEVT e.V.); Adventleuchten ab 
26.11.2018; 6.584,04€

10.1.4.5 Freundeskreis des Sonderpädagogischen Förderzentrums München-Ost; Druck 
der Schülerzeitung "Eastsider" vom 15.-26.04.2019; 691,00 €

Frau Beer berichtet:
„Unterrichtungen – einstimmig zur Kenntnis genommen.“

10.2 UA Bau und Verkehr

10.2.1 (U) Bauprogramm
Barrierefreie Querungen im Fuß- und Radverkehr

1.      Sachstandsbericht

2.      Bauprogramm mit Maßnahmenpaketen

3.      Anträge
3.1    Ausbau Heidemannstraße - 
        Fußgänger- und Fahrradüberführung über die Heidemannstraße 
        zwischen der Reichskleinsiedlung und Alt-Freimann
        Antrag Nr. 08-14 / A 00082
        vom 24.06.2008

3.2    Bauprogramm für Radweg- und Fußgängerbrücken
        Antrag Nr. 14-20 / A 01313
        vom 13.08.2015

3.3    Klenzesteg
        Antrag Nr. 14-20 / A 01662
        vom 17.12.2015

3.4    Braunauer Eisenbahnbrücke für den Radverkehr öffnen
        Antrag Nr. 14-20 / A 05270
        vom 25.04.2019

3.5    Radfahr- und behindertengerechter Aus-/ Umbau der Zufahrtsrampe 
        zur Unterführung unter der A 95 zwischen Einhornallee und Sendlinger Wald 
        im Bereich Einhornallee / Markomannenstraße
        BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05217
        des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 7 Sendling - Westpark
        vom 21.08.2018



Seite 22

3.6    Antrag auf Bau des Klenzestegs
        BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06137
        des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 5 Au - Haidhausen
        vom 20.03.2019
Bauprogramm 
Barrierefreie Querungen im Fuß- und Radverkehr
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 05570 von CSU-Fraktion vom 03.07.2019

Ausbau Heidemannstraße – Fußgänger- und Fahrradüberführung über die 
Heidemannstraße zwischen der Reichskleinsiedlung und Alt-Freimann
Antrag Nr. 08-14 / A 00082 von Herrn StR Richard Quaas, Herrn StR Mario 
Schmidbauer vom 24.06.2008

Bauprogramm für Radweg- und Fußgängerbrücken
Antrag Nr. 14-20 / A 01313 von Herrn StR Alexander Reissl, Frau StRin Beatrix Zu-
rek, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Kathrin Abele, Frau StRin Verena 
Dietl, Frau StRin Simone Burger vom 13.08.2015

Klenzesteg
Antrag Nr. 14-20 / A 01662 von Frau StRin Dr. Evelyne Menges, Herrn StR Otto 
Seidl, Herrn StR Dr. Reinhold Babor, Herrn StR Sebastian Schall, Herrn StR 
Thomas Schmid, Herrn StR Georg Schlagbauer, Herrn StR Alexander Reissl, Frau
StRin Bettina Messinger, Herrn StR Jens Röver, Frau StRin Dr. Constanze Söllner-
Schaar, Frau StRin Birgit Volk vom 17.12.2015

Braunauer Eisenbahnbrücke für den Radverkehr öffnen
Antrag Nr. 14-20 / A 05270 von Herrn BM Manuel Pretzl, Frau StRin Sabine Bär, 
Herrn StR Johann Sauerer, Frau StRin Dr. Manuela Olhausen, Herrn StR Dr. Rein-
hold Babor vom 25.04.2019

Radfahr- und behindertengerechter Aus-/ Umbau der Zufahrtsrampe zur
Unterführung unter der A 95 zwischen Einhornallee und Sendlinger Wald im Be-
reich Einhornallee / Markomannenstraße

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05217 des 07. Stadtbezirkes Sendling vom 21.08.2018

Antrag auf Bau des Klenzestegs
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06137 des 05. Stadtbezirkes Au vom 20.03.2019

Bauprogramm Barrierefreie Querungen im Fuß- und Radverkehr
Aenderungsantrag Nr. 14-20 / A 05578 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 
03.07.2019

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15344

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Kenntnisnahme (einstimmig).“

10.2.2 Öffnung der Helenenstraße zwischen Wasserburger Landstraße und Dorotheen-
straße für den gegenläufigen Radverkehr

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Kenntnisnahme (einstimmig).“
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10.2.3 (U) Leistungsprogramm der MVG für die Fahrplanperiode 2020

Nach der Wies‘n ist vor der Wies‘n – hier: welche Entlastung der neuralgischen 
Wies‘n-Stationen Hackerbrücke, Hauptbahnhof und Theresienwiese würde eine U-
Bahn-Anbindung Pasings bringen?
Antrag Nr. 08-14 / A 04517 von Herrn StR Dr. Georg Kronawitter, Herrn StR Manu-
el Pretzl, Herrn StR Richard Quaas vom 26.07.2013

Buslinie 135 erhalten
Antrag Nr. 14-20 / A 04451 von der FDP – HUT Stadtratsfraktion vom 20.09.2018

Prinz-Eugen-Park II – Anbindung an MVG
Antrag Nr. 14-20 / A 04487 von Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Kathrin 
Abele, Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Jens Röver, Herrn StR Gerhard Mayer 
vom 28.09.2018

Ganztägigen 10-Minuten-Takt auf der Buslinie 134 einführen
Antrag Nr. 14-20 / A 04513 von Frau StRin Dr. Manuela Olhausen vom 10.10.2018

Münchner Lebensqualität sichern – Verkehrswende umsetzen 3
ÖPNV auch kurzfristig stärken!
Antrag Nr. 14-20 / A 04921 von Herrn StR Jens Röver, Frau StRin Heide Rieke, 
Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Renate Kürzdörfer, Herrn StR Gerhard 
Mayer, Herrn StR Hans Dieter Kaplan vom 30.01.2019 

Sonderprogramm für Busbahnhöfe
Antrag Nr. 14-20 / A 05003 von der Fraktion 
DIE GRÜNEN/RLvom 14.02.2019

Verlängerung der Nachtlinie N 17 zur Endstation St. Emmeram
BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05078 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 - 
Bogenhausen vom 10.07.2018
Nach der Wies'n ist vor der Wies'n - hier: welche Entlastung der neuralgischen 
Wies'n-Stationen Hackerbrücke, Hauptbahnhof und Theresienwiese würde eine U-
Bahn-Anbindung Pasings bringen?
Antrag Nr. 08-14 / A 04517 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Richard 
Quaas, Herrn StR Dr. Georg Kronawitter vom 26.07.2013

Buslinie 135 erhalten
Antrag Nr. 14-20 / A 04451 von FDP - HUT Stadtratsfraktion vom 19.09.2018

Prinz-Eugen-Park II – Anbindung an MVG
Antrag Nr. 14-20 / A 04487 von Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Kathrin 
Abele, Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Jens Röver, Herrn StR Gerhard Mayer 
vom 28.09.2018

Ganztägigen 10-Minuten-Takt auf der Buslinie 134 einführen
Antrag Nr. 14-20 / A 04513 von Frau StRin Dr. Manuela Olhausen vom 10.10.2018

Münchner Lebensqualität sichern – Verkehrswende umsetzen 3
ÖPNV auch kurzfristig stärken!
Antrag Nr. 14-20 / A 04921 von Herrn StR Jens Röver, Frau StRin Heide Rieke, 
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Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Renate Kürzdörfer, Herrn StR Gerhard 
Mayer, Herrn StR Hans Dieter Kaplan vom 30.01.2019

Sonderprogramm für Busbahnhöfe
Antrag Nr. 14-20 / A 05003 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 14.02.2019

Verlängerung der Nachtlinie N 17 zur Endstation St. Emmeram
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05078 des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen vom 
10.07.2018

Erprobungsgebiet „MVG Isar Tiger“ auf Allach-Untermenzing ausweiten
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05252 des 23. Stadtbezirkes Allach vom 11.09.2018

Antrag auf Verbesserung der ÖPNV-Erschließung des Prinz-Eugen Parks; Bürger-
anliegen vom 27.08.2018
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05356 des 13. Stadtbezirkes Bogenhausen vom 
09.10.2018

Künftige Busrouten in Freiham-Süd
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05959 des 22. Stadtbezirkes Aubing vom 20.03.2019

Taktverdichtung Buslinie 175
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06174 des 10. Stadtbezirkes Moosach vom 06.05.2019

Weiterbetrieb der Buslinie 135
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05323 des 19. Stadtbezirkes Thalkirchen vom 02.10.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15337

Herr Mathias berichtet:
„Empfehlung an BA: Kenntnisnahme (einstimmig).“

10.3 UA Infrastruktur und Stadtteilentwicklung

10.3.1 (U) Demografiebericht München - Teil 2
Kleinräumige Bevölkerungsprognose 2017 bis 2040 für die Stadtbezirke
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15147

10.3.2 (U) Mobilität in Deutschland 2017 (MiD)
Haushaltsbefragung zum Alltagsverkehr in München
Ergebnisse
Darstellung der Verkehrsleistung der jeweiligen Verkehrsmittel am Gesamtverkehr 
in München
Antrag Nr. 14-20 / A 03848 von Herrn StR Richard Quaas, Herrn StR Walter Zöller 
vom 22.02.2018

Darstellung der Leistung des Fahrradverkehrs innerhalb der Stadtgrenzen Mün-
chens, innerhalb der letzten 25 Jahre
Antrag Nr. 14-20 / A 03851 von Herrn StR Richard Quaas, Herrn StR Walter Zöller,
Frau StRin Sabine Bär vom 22.02.2018
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Darstellung der Leistung des Lieferverkehrs in München
Antrag Nr. 14-20 / A 03846 von Herrn StR Richard Quaas, Herrn StR Walter Zöller 
vom 22.02.2018

Darstellung der aufgewendeten Infrastrukturkosten der einzelnen Verkehrsträger 
im Bezug auf den Anteil am Gesamtverkehrsaufkommen in den letzten 25 Jahren
Antrag Nr. 14-20 / A 03845 von Herrn StR Richard Quaas, Herrn StR Walter Zöller 
vom 22.02.2018

Darstellung der Leistung des Lieferverkehrs in München -
Schienengüterverkehr
Antrag Nr. 14-20 / A 03911 von ÖDP vom 16.03.2018

Ist der Modal-Split realistisch dargestellt?
Anfrage Nr. 14-20 / F 01261 von Herrn StR Dr. Michael Mattar, Frau StRin Gabrie-
le Neff, Herrn StR Dr. Wolfgang Heubisch, Herrn StR Thomas Ranft, Herrn StR 
Wolfgang Zeilnhofer vom 02.08.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14977

10.3.3 (U) Straßenräume für den ÖPNV zukunftsweisend gestalten

Antrag Nr. 14-20 / A 04185 
von der BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion vom 15.06.2018
Straßenräume für den ÖPNV zukunftsweisend gestalten!
Antrag Nr. 14-20 / A 04185 von BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion vom 15.06.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14806

10.3.4 (U) Für mehr Demokratie und Transparenz in 
Preisgerichten - Strukturen und Abläufe reformieren

BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05035 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 14 - Berg am Laim 
vom 26.06.2018
Für mehr Demokratie und Transparenz in Preisgerichten - Strukturen und Abläufe 
reformieren
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05035 des 14. Stadtbezirkes Berg am Laim vom 
26.06.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15076

10.3.5 (U) Mieterinnen und Mieter schützen II: Erhaltungssatzung ausbauen und auf-
grund der 
besonderen Situation auf ganz München ausweiten

Antrag Nr. 14-20 / A 04442 von Frau StRin Heide Rieke, Herrn StR Christian Mül-
ler,
Herrn StR Alexander Reissl, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Ulrike Boe-
sser,
Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Hans Dieter Kaplan, Frau StRin Renate Kürz-
dörfer,
Herrn StR Jens Röver vom 18.09.2018, eingegangen am 19.09.2018
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Mieterinnen und Mieter schützen II: Erhaltungssatzung ausbauen und aufgrund 
der besonderen Situation auf ganz München ausweiten
Antrag Nr. 14-20 / A 04442 von Frau StRin Heide Rieke, Herrn StR Christian Mül-
ler, Herrn StR Alexander Reissl, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Ulrike 
Boesser, Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Hans Dieter Kaplan, Frau StRin Re-
nate Kürzdörfer, Herrn StR Jens Röver vom 18.09.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14805

10.3.6 (U) München Modell und Förderung von Baugemeinschaften und partizipativen 
Wohnformen
a) Wohnungseigentum fördern und stärken:
München Modell Eigentum erweitern
Antrag Nr. 14-20 / A 03959 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Johann Saue-
rer vom 04.04.2018, eingegangen am 04.04.2018 
b) Wohnungsbau durch Baugemeinschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 04049 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Walter Zöller 
vom 04.05.2018, eingegangen am 04.05.2018 
c) Neue Konditionen für die Vergabe städtischer Grundstücke an Baugemeinschaf-
ten
Antrag Nr. 14-20 / A 04721 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 30.11.2018, 
eingegangen am 30.11.2018 
d) Miethäuser-Syndikate bei der Vergabe von städtischen Grundstücken berück-
sichtigen
Antrag Nr. 14-20 / A 04882 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 23.01.2019, 
eingegangen am 23.01.2019 
e) München-Modell - stärkere einkommensorientierte Förderung
Antrag Nr. 14-20 / A 04957 von der FDP - HUT Stadtratsfraktion vom 06.02.2019, 
eingegangen am 06.02.2019 
f) Bezahlbare Bodenpreise auch für Baugemeinschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 05243 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 16.04.2019, 
eingegangen am 16.04.2019 
g)  Anpassungen der Einkommensgrenzen im München Modell im Hinblick auf die 
Anpassung der Einkommensgrenzen im Bayerischen Wohnraumförderungsgesetz 
– BayWoFG
Wohnungseigentum fördern und stärken: 
München Modell Eigentum erweitern
Antrag Nr. 14-20 / A 03959 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Johann Saue-
rer vom 04.04.2018

Wohnungsbau durch Baugemeinschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 04049 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Walter Zöller 
vom 04.05.2018

Neue Konditionen für die Vergabe städtischer Grundstücke an Baugemeinschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 04721 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 30.11.2018

Miethäuser-Syndikate bei der Vergabe von städtischen Grundstücken berücksichti-
gen
Antrag Nr. 14-20 / A 04882 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 23.01.2019

München-Modell - stärkere einkommensorientierte Förderung
Antrag Nr. 14-20 / A 04957 von FDP - HUT Stadtratsfraktion vom 05.02.2019
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Bezahlbare Bodenpreise auch für Baugemeinschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 05243 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 16.04.2019
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15241

10.3.7 Sharing-Mobility - Grundsatzbeschluss

Flächendeckende Mobilitätsstationen in München zügig planen und umsetzen
Antrag Nr. 14-20 / A 02946 der Stadtratsfraktion Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN/RL
vom 10.03.2017

E-Carsharing-Stationen im Innenstadtbereich errichten
Antrag Nr. 14-20 / A 03281 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Sebastian 
Schall vom 
25.07.2017

Carsharinggesetz nutzen II
Parkplatzreduzierung durch neuausgewiesene Carsharingparkplätze
Antrag Nr. 14-20 / A 03364 von Frau StRin Sonja Haider vom 08.09.2017

Neues Carsharinggesetz nutzen III
CarSharing Parklizenzen nur noch für E-Autos
Antrag Nr. 14-20 / A 03365 von Frau StRin Sonja Haider vom 08.09.2017

München verstärkt seinen Beitrag zur Luftreinhaltung durch Forcierung der Durch-
dringung 
von E-Fahrzeugen und Car-Sharing Flotten sowie durch Kooperationen mit der In-
dustrie 
(Anpassung IHFEM Beschluss vom Juli 2017)
Antrag Nr. 14-20 / A 03657 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Sebastian 
Schall,
Frau StRin Ulrike Grimm, Herrn StR Thomas Schmid vom 07.12.2017

Effiziente Mobilität und mehr Platz für Qualität im Öffentlichen Raum – ein elemen-
tarer 
Baustein für die zukunftsfähige Stadt
Antrag Nr. 14-20 / A 03809 der Stadtratsfraktion DIE GRÜNEN/RL
vom 06.02.2018
CarSharing und Mobilitätsstationen im Bereich Unterhachinger Straße / Hoch-
äckerstraße / Ottobrunner Straße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05835 des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf vom 14.02.2019

E-Carsharing-Stationen im Innenstadtbereich errichten
Antrag Nr. 14-20 / A 03281 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Sebastian 
Schall vom 25.07.2017

Verbesserung des Carsharing-Angebotes in Moosach (10. Stadtbezirk)
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05977 des 10. Stadtbezirkes Moosach vom 18.03.2019

Carsharinggesetz nutzen II
Parkplatzreduzierung durch neuausgewiesene Carsharingparkplätze
Antrag Nr. 14-20 / A 03364 von ÖDP vom 08.09.2017
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Ausweisung von mindestens 25 Carsharing-Stellplätzen in Haidhausen
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01636 der Bürgerversammlung des 05. Stadtbezir-
kes Au vom 06.07.2017

Münchner Lebensqualität sichern – Verkehrswende umsetzen 8
Emmissionsfreies Carsharing in Stadtrandgebieten!
Antrag Nr. 14-20 / A 04925 von Herrn StR Jens Röver, Frau StRin Heide Rieke, 
Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Renate Kürzdörfer, Herrn StR Gerhard 
Mayer, Herrn StR Hans Dieter Kaplan vom 30.01.2019

Neues Carsharinggesetz nutzen III
CarSharing Parklizenzen nur noch für E-Autos
Antrag Nr. 14-20 / A 03365 von ÖDP vom 08.09.2017

München verstärkt seinen Beitrag zur Luftreinhaltung durch Forcierung der Durch-
dringung von E-Fahrzeugen und Car-Sharing Flotten sowie durch Kooperationen 
mit der Industrie (Anpassung IHFEM Beschluss vom Juli 2017)
Antrag Nr. 14-20 / A 03657 von Herrn StR Manuel Pretzl, Herrn StR Sebastian 
Schall, Frau StRin Ulrike Grimm, Herrn StR Thomas Schmid vom 07.12.2017

Flächendeckende Mobilitätsstationen in München zügig planen und umsetzen
Antrag Nr. 14-20 / A 02946 von Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN/RL vom 
10.03.2017

Mobilitätsstation im Wohngebiet Paul-Gerhardt-Allee
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06025 des 21. Stadtbezirkes Pasing vom 02.04.2019

Mobilitätsstationen flächendeckend ausbauen
Antrag Nr. 14-20 / A 05365 von Frau StRin Dorothea Wiepcke, Herrn StR Johann 
Sauerer, Herrn StR Sebastian Schall vom 15.05.2019

Effiziente Mobilität und mehr Platz für Qualität im Öffentlichen Raum – ein elemen-
tarer Baustein für die zukunftsfähige Stadt
Antrag Nr. 14-20 / A 03809 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 06.02.2018

Mobilitätsstation in Schwabing
Antrag Nr. 14-20 / A 04563 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 18.10.2018

Den Einsatz von Mobilitätsdiensten in München unterstützen
Antrag Nr. 14-20 / A 04164 von Frau StRin Kristina Frank, Herrn StR Manuel Pretzl
vom 11.06.2018

Die E-Scooter kommen nach München
Antrag Nr. 14-20 / A 05130 von BAYERNPARTEI Stadtratsfraktion vom 25.03.2019

Einrichtung von Parkplätzen mit Ladesäule für Carsharing Fahrzeuge in der südli-
chen Au
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 00859 der Bürgerversammlung des 05. Stadtbezir-
kes Au vom 03.03.2016

Reduzierung der KFZ-Parkplätze im 9. Stadtbezirk um  2% jährlich
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01873 der Bürgerversammlung des 09. Stadtbezir-
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kes Neuhausen vom 05.12.2017

Reduzierung von Autostellplätzen im Stadtbezirk BA 5
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 01923 der Bürgerversammlung des 05. Stadtbezir-
kes Au vom 01.03.2018

Verkehrsterminals für München entwickeln
Antrag Nr. 14-20 / A 05233 von Herrn BM Manuel Pretzl, Herrn StR Johann Saue-
rer vom 12.04.2019

Verkehrsterminals für den Münchner-Westen entwickeln
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 06301 des 22. Stadtbezirkes Aubing vom 22.05.2019

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15209

10.3.8 Erhaltungssatzungen weiterentwickeln

a)Mieterinnen und Mieter schützen I: Erhaltungssatzungen weiterentwickeln
Antrag Nr. 14-20 / A 04441 von Frau StRin Heide Rieke, Herrn StR Christian Mül-
ler,
Herrn StR Alexander Reissl, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Ulrike Boe-
sser,
Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Hans Dieter Kaplan, Frau StRin Renate Kürz-
dörfer,
Herrn StR Jens Röver vom 18.09.2018

b)Erhaltungssatzung reformieren I – Zeitliche Begrenzung aufheben
Antrag Nr. 14-20 / A 05114 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

c)Erhaltungssatzung reformieren II – Methodik weiterentwickeln
Antrag Nr. 14-20 / A 05115 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

d)Erhaltungssatzung reformieren III - Nachprüfung der entlassenen Gebiete
Antrag Nr. 14-20 / A 05116 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

e)Erhaltungssatzungsgebiete reformieren IV - Schutz für Genossenschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 05117 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

f)Erhaltungssatzung reformieren V – 
Satzung nach neuen Kriterien als Pilotprojekt für Pasing
Antrag Nr. 14-20 / A 05118 von der Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019
Erhaltungssatzung reformieren I – Zeitliche Begrenzung aufheben
Antrag Nr. 14-20 / A 05114 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

Mieterinnen und Mieter schützen I: Erhaltungssatzungen weiterentwickeln
Antrag Nr. 14-20 / A 04441 von Frau StRin Heide Rieke, Herrn StR Christian Mül-
ler, Herrn StR Alexander Reissl, Frau StRin Bettina Messinger, Frau StRin Ulrike 
Boesser, Frau StRin Anne Hübner, Herrn StR Hans Dieter Kaplan, Frau StRin Re-
nate Kürzdörfer, Herrn StR Jens Röver vom 18.09.2018

Erhaltungssatzung reformieren II – Methodik weiterentwickeln
Antrag Nr. 14-20 / A 05115 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019
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Erhaltungssatzung reformieren III - Nachprüfung der entlassenen Gebiete
Antrag Nr. 14-20 / A 05116 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

Erhaltungssatzungsgebiete reformieren IV - Schutz für Genossenschaften
Antrag Nr. 14-20 / A 05117 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

Erhaltungssatzung reformieren V – 
Satzung nach neuen Kriterien als Pilotprojekt für Pasing
Antrag Nr. 14-20 / A 05118 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 21.03.2019

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15423

10.3.9 (E) + (U) Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2119 - Fauststraße 90

Informationsgespräch zwischen den Vertretern des Referats für Stadtplanung 
und Bauordnung und den Vertretern der Bürgerinitiative Fauststr. 90
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02259 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - 
Trudering-Riem am 08.11.2018

Nennung der Grundstücks-Güte "Landschaftsschutzgebiet" in der 
Fauststraße 90
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02260 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - 
Trudering-Riem am 08.11.2018

Vorläufige Einstellung der Planungsmaßnahmen und Klärung von 
Rechtsverstößen auf dem Grundstück Fauststraße 90
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02264 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - 
Trudering-Riem am 08.11.2018

Wiederherstellung der gerodeten Hecke auf dem Grundstück Fauststr. 90
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02278 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - 
Trudering-Riem am 08.11.2018

Anfertigung einer Chronologie der Heckenrodung auf dem Grundstück Fauststr. 90
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02279 der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 15 - 
Trudering-Riem am 08.11.2018
Informationsgespräch zwischen den Vertretern des Referats für Stadtplanung und 
Bauordnung und den Vertretern der Bürgerinitiative Fauststr. 90
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02259 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018

Nennung der Grundstücks-Güte "Landschaftsschutzgebiet" in der 
Fauststraße 90
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02260 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018

Vorläufige Einstellung der Planungsmaßnahmen und Klärung von Rechtsverstö-
ßen auf dem Grundstück Fauststraße 90
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02264 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018
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Wiederherstellung der gerodeten Hecke auf dem Grundstück Fauststr. 90
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02278 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018

Anfertigung einer Chronologie der Heckenrodung auf dem Grundstück Fauststr. 90
BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 02279 der Bürgerversammlung des 15. Stadtbezir-
kes Trudering vom 08.11.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14552

10.3.10 (U) a) Mieterschutz - Fünf Euro Höchstmiete auch in
   München möglich?
   Antrag Nr. 14-20 / A 04688 von Herrn StR
   Alexander Reissl, Herrn StR Christian Müller und
   Frau StRin Verena Dietl
   vom 23.11.2018
b) Beispiel Wien: Mehr geförderte Wohnungen
   bauen durch Festsetzung in Bebauungsplänen 
   Antrag Nr. 14-20 / A 04692 von der Fraktion DIE
   GRÜNEN/RL
   vom 26.11.2018
c) Auf städtischem Grundstück maximal 7 Euro
   Miete
   Antrag Nr. 14-20 / A 04791 von Herrn BM Manuel
   Pretzl, Herrn StR Walter Zöller, Frau StRin 
   Dr. Evelyne Menges, Herrn StR Hans Podiuk und
   Herrn StR Prof. Dr. Hans Theiss
   vom 14.12.2018
Mieterschutz – Fünf Euro Höchstmiete auch in München möglich?
Antrag Nr. 14-20 / A 04688 von Herrn StR Alexander Reissl, Herrn StR Christian 
Müller, Frau StRin Verena Dietl vom 23.11.2018

Beispiel Wien: Mehr geförderte Wohnungen bauen durch Festsetzung in Bebau-
ungsplänen
Antrag Nr. 14-20 / A 04692 von Fraktion DIE GRÜNEN/RL vom 26.11.2018

Auf städtischem Grundstück maximal 7 Euro Miete
Antrag Nr. 14-20 / A 04791 von Herrn BM Manuel Pretzl, Herrn StR Walter Zöller, 
Frau StRin Dr. Evelyne Menges, Herrn StR Hans Podiuk, Herrn StR Prof. Dr. Hans
Theiss vom 14.12.2018

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 15568

Frau Dr. Miehle berichtet:
„Unterrichtungen werden zur Kenntnis genommen.“
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10.4 UA Planung

10.4.1 (U) Vollzug der Zweckentfremdungssatzung

Vollzug der Erhaltungssatzungen

Genehmigungsvorbehalt bei Umwandlung von 
Mietwohnungen in Eigentumswohnungen 
in Erhaltungssatzungsgebieten  
Verordnung zur Stärkung des städtebaulichen 
Milieuschutzes vom 04.02.2014

Bekanntgabe der Jahresstatistik 2018
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14616

10.4.2 Vollzug der Satzung der Landeshauptstadt München über das Verbot der Zweck-
entfremdung von Wohnraum

10.4.2.1 Wachtelweg 9 a

Herr Rösch berichtet:
„Unterrichtungen werden pauschal vom Gremium zur Kenntnis genommen.“

10.5 UA Schule, Soziales und Kultur

10.6 UA Umwelt

Herr Steinberger schlägt die Kenntnisnahme der 10er Punkte vor.
Dem wird 

einstimmig zugestimmt.

Ende der Sitzung nach dem nichtöffentlichen Teil um 21:23 Uhr.

München, 09.09.2019

genehmigt: Für das Protokoll:

gez.

Otto Steinberger Dennis Vosteen
Vorsitzender des BA 15 BA G Ost
Trudering-Riem


